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Sonnabend, 9. 


geuf, (Morgen-Ansgabe.) 
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iger Zeitung“ tlich 12 Mal. — Peſtellungen werden in der dition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Goler, Poſtanſtalten angenommen. 
N » KG Biete emever unb Hu, Mole; in EH 1873. 


wärts 1 . 20 Gr — Inferate etit⸗Zeile 2 Gr, n A erlin: H. Albrecht, A. Retemey u 
M 8045. E iwer; in Ham b urg: Halenftein & Bogler; I Seel a. M.,. L. Daube u. die Säger’ice Buchbandl.; in Hannover: Earl Schüßler; in Elbing: Neumann Hartmann b Buchbandl 
Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. aber, die der neuen Bebörde durch 8 5, Nr. 4 des eines Völkerrechts ſprechen zu wollen, klingt wie ein Kriegsminiſter, Namens Soler, bisher Waſſerträger, 


Angetommen den 8. Auguſt, 8 Uhr Abends. geſichtspunkte, welche der Reichskanzler dem Reichs. Bofen, 6. Auguf. Der ultramontane „Kuryer feuilles des Innern und der öffentlichen Arbeiten. 

Poſen, 8. Auguſt. In der heutigen Termins⸗ Eiſenbahnamte in kurzen Umriſſen geben möchte, nur pozu.“, das Organ des bekannten Domherrn Koz — Die in Madrid bis zum 2. Auguſt einge- 
verhandlung vor der Criminaldeputation des ſehr allgemeine fein, und fie werden am beſten wohl mian, führt in einem Leitartikel aus, daß die troffenen Nachrichten aus Malaga über die Ber- 
Kreisgerichts zeigte Erzbiſchof Graf Ledochowski im Ideen⸗Austauſch liegen; praktiſch wird Bé alſo Stellung der geiſtlichen Schulinſpectoren bei den ſcheuchung der Rebellenſchiffe „Almanſa“ und „Vic 
schriftlich an, er werde gemäß des Geſammt- wahrſcheinlich der Geſchäaftsverkehr zwiſchen dem gegenwärtigen Schulverhältniſſen eine des Prieſters toria“ ſtimmen unter einander nicht ganz überein. 
proteſtes der preußiſchen Biſchöfe gegen die Kirchen- Reichskanzler und dem Eiſenbahnamte fo geſtalten, durchaus unwürdige und für denſelben unerirägliche Die amtliche Zeitung ſagt, die Fregatte „Friedrich 
geſetze in der Angelegenheit des in Widerſpruch daß mit Genehmigung des Vorſigenden die Räthe ſei. Er hält es daher für dringend nothwendig, Karl,, habe die Fregatten „Almanſa“ und „Vic⸗ 
mit dem Geſetze vom 11. Mai angeſtellten Geiſt⸗ des letzteren mündlich mit dem Reichskanzler reſp. daß fämmtliche noch mit dem Local⸗Schulinſpectorat toria“ aus Cartagena geleitet und ihnen das Ver⸗ 
lichen Arndt zu Filehne den Behörden niemals dem eigentlichen Staatsſecretär des deutſchen Reiches betraute Geiſtliche den Erzbiſchof um die Erlaubniß ſprechen abgenommen, nicht wieder von dort auszu⸗ 
Aus kunft geben. Staatsminiſter Delbrück, communiciren und dieſen bitten, dies Amt niederlegen zu dürfen. Unſere laufen, wofür der Exgeneral Contreras als Geiſel 


Et ——„— 
Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. liche Entſcheidung bleibt ſchließlich doch praktiſch reichen noch vorhandenen geiſtlichen Schulinſpec⸗ „In Malaga iſt die „Almanſa“ angekommen, der 
% Ful da, Be: Die Regierung hat die immer ek Eifenbahnamt; denn der Fall, wo das toren den Rath des ultramontanen Moniteurs be- die preußifchen Kriegsſchiffe „Fried Karl“ und 
vom Biſchofe erfolgte Deſignation des Pfarrers Eiſenbahnamt durch den Einfluß des Kanzlers eine folgen würden. „Eliſabeth“ folgten. Die preußiſche Fregatte hat 


d Domkaplans in Di icht beſtätigt, vielmehr Schweiz. 
alle Amtshandlungen ka ier agg er der Partei eingelegte Beſchwerde vom Reichs- Eiſen⸗ Bern, 6. Auguſt. Unter der katholiſchen ſofort den Hafen in öſtlicher Richtung verließ“, und 


7 


Deutſchland. des Reichskanzlers ſomit illuſoriſch wird. Denn das Der „Schweizerbote“ bringt folgende Aufforderung: 
Berlin, 1. Aug. Die Reichs⸗Commiſſlon, Reichs⸗Eiſenbahnamt ift nach 8 5 Nr. 4 des Geſetzes Leider hat fih aus einer Rede des Bundes⸗Präſt⸗ 
welche der Bundesrath behufs Feſtſtellung von Maß⸗ die endgiltige Recursinſtanz ſeiner eigenen Sentenzen. denten an die Bundesverſammlung ergeben, daß ge⸗ 
nahmen gegen die Cholera eingefegt hat, war zu- Die Praxis wird auch hier Manche? in der Stellung 
nächſt damit beſchäftigt, pa zu conſtituiren und über , 
den Geſchäftsgang zu verfländigen. Es ſollen dem- der Hand der Erfahrungen klären müſſen. 
nächſt die Reſultate der Berathung durch Aufftellung * Capitän Werner iſt hoffentlich nur wegen 
einer Reihe von Grundfätzen bekannt werden. Da des Vorfalls mit der „Vigilante“ abberufen worden, 
die hervorragenden mediciniſchen Autoritäten, von und nicht wegen feines letzten Einſchreitens gegen die 
denen die Anregung zur Berufung einer ſolchen Rebellenſchſffe, welche von dem bombardirten Almeria | D 
Commiſſion ausgegangen, diefer letzteren angehören, zum Bombardement Malagas auszogen. Mag fein 
o nimmt man an, daß Vorarbeiten für bie lezigen Vorgehen hier zu Lande verſchieden beurtheilt werden; einzufinden. 
Ram bereits vorhanden waren, welche geeignet | bei den Deutſchen in Spanien wird er ſich jedenfalls Aargau.“ 
finb, den Fortgang zu fördern. — Es find in lepter ein gutes Andenken geſichert haben. 
Beit vielfach Vorſtellungen über eine ſchärfere Controle 
des Handels mit Arzneimitteln ergangen, 
welche an eniſcheidender Stelle groze Berückſichtigung verſtändiger gelten muß, die Anſchauung unferer in 
efunden haben. Es ſoll namentlich ſtrenge über die Spanien anſäſſigen Landsleute aus weilt um ſich dann nach Verdun zu begeben. 
Aufertigang derlenigen Mittel gewacht werden, die Capitän Werner mit den Seet? ke s hat hieher berichtet, der General Man⸗ 
welche man vielfach zum Schutz gegen die Cholera ſiehenden deutſchen Kriegs ſchiffen und in Gemeinſchaft teufffel habe ſich gegen mehrere franzöſiſche Be⸗ 
anpreiſt. — Die Nachricht von der Bereitſtellung mit dem Commandeur einer engliſchen Fregatte in den amte geäußert, daß ohne Herrn Thiers die Räu⸗ 
meter Kriegsſchiffe der deutſchen Marine, um ſpauſſchen Gewäſſern vollführt hat, indem er die auf- mung zum wenigſten 6 Monate fpäter erfolgt wäre. 
in bie ſpaniſchen Gewäſſer abzugehen, wird von rühriſchen ſpaniſchen Fregatten daron verhindert In Verſailles machte dieſes natürlich böſes Blatt, 
unterrichteter Seite beftätigt, iebod mit der Hinzu- 
ung, daß die ergangenen Weiſungen für aller- 
os Zeit noch nicht zur Ausführung kommen 
möchten. — em die Ernennung des Präfldenten 
des Reichs⸗Eiſenbahn⸗Amtes erfolgt iſt, wird 
x mit d er weiter € iſtitutrun. Le 1 den V des 


Frankreich. 

Paris, 6. Aug. Der Graf von Saint Safe, 
der Bevollmächtigte beim deutſchen Hauptquartier, 
kommt morgen nach Paris, wo er 24 Stunden pre 


alten. 

Rom, 4. Auguſt. Der Papſt hat den Damen 
der Geſellſchaft Bee ec Herzen Jeſu die un⸗ 
erhörte Gunſt geſchenkt, daß ber Heiligſprechungs⸗ 
Prozeß der Frau Baral, Gründerin jenes Ordens, 
in nächſter Zeit eingeleitet werde, obſchon dieſelbe 
erſt 1866 geſtorben iſt. Die gegenwärtige Superiorin 
der Geſellſchaft iſt nach Paris, um Documente be⸗ 
züglich der Wunder zu ſammeln, welche die Ver⸗ 
ſtorbene 2 in Frankreich wirken ſoll. 

Der Maité disc ierch eer f 

er „hei e Lootſen ort. 

Das bei dieſem Anlaß von den Dänen beliebte Aufe 


zumal die Naucyer Zeitungen dieſes vernommen, 
und natürlich nicht verfehlen, es in die Oeffentlich⸗ 
keit zu bringen. — Der Einzug eines Bataillons 
Infanterie in Nancy erfolgte geſtern Abend. Der 
Bürgermeiſter hielt am B fe eine kurze An⸗ 


® 1 0 mit der Ernennung 5 troleure, ge 7 ere ha en (ec? mm ökoßen] b So f Ar 

vortragenden Räthe u. . w. für dieſelbe vorgegangen Zwecke der Gelderpreſſung die offene r de Republik aus. — Dem „Progr 

werden. Von unterrichteter Seite werden uns als Almeria bombardirt und wollten nun ihr Räuber⸗ Straßen⸗Verlauf entzogen. 

egener, D, D lee e e d pr — E, EE Madrid, 2. An uf. Ueber die Bereättun 
K «| tenberen Hafe L n . Auguſt. er die Zerr 

gei Kräf . ak: ` und bie Schwindeijuftände in Cartagena können die 


räfft, die gegenwärtigen Decernenten nun die deutſchen Handelsintereſſen aufs ſtärkſte eer, | 
Elſenbahnſachen beim Relchskanzleramt. Allerdings treten, denn viele der erſten und bebeutenfien Han- Preſſe und die eee nicht genug erzählen. Langmuth, mit der die Schweden das, gelinde ge⸗ 
ebt mit dieſen beiden Herren das Reichskanzleramt delshäuſer in Malaga find deutſche; ja, die deutſchen[ Die Soldaten, Corporale und Sergeanten des inſur⸗ ſagt, ſonderbare Vorgehen der Dänen ertragen, bar 
eine beſten techniſchen Kräfte in Eiſenbahnſachen Intereſſen in Malaga find fo groß, daß fie die der Ki Regiments Iberia taumeln dort Tag und bei uns volle Anerkennung gefunden. Wenn die 
ort, und der Mangel derſelben wird ſich wohl fühl- | englifhen und franzöſiſchen oe bei] Nacht in betrunkenem Zuſtande durch die Straßen Dänen den zwiſchen Schweden und Dänemark ge⸗ 
bar machen, da die Verwaltung der Reichs⸗Eiſen⸗ Weitem überwiegen. Die ſpaniſche Regierung lehnte] und inſultiren Männer und Frauen — und nament- ſchloſſenen Tractat einer fo engherzigen und inter⸗ 
bahnen in Elſaß⸗Lothringen, die auch noch ferner bei lede Berantwortlichkeit ab für allen Schaden, den die lich die letzteren aufs gröblichſte. Zwiſchen dieſen 900 Auffaſſung unterwerfen können, wie es der 
der dritten Abtbeilung des Reichskanzleramts ver- aufrühriſche Bande anrichten würde. Unter ſolchen] Soldaten und den Voluntarios droht jeden Augen- Fall geweſen ift, wie — fragt man da — muß dann 
bleiben wird und dadurch mindeſtens immer no Umſtänden mußte Capitän Werner fo handeln, wie er blick der Ausbruch eines Conflictes. Ganz unbe- ihre Auslegung und Auffaſſung in den ſchleswigſchen 
kannte Individuen, die früher den beſcheidenſten Be- und deutſchen Fragen, die isländiſche nicht zu ver⸗ 


| 

eine techniſche Arbeitskraft, an denen augenblicklich gehandelt hat, denn hätte er als Commandant eines lan 
Ueberfluß iſt, bei dieſer Abtheil „[Geſchwaders, welches Deutſchland ihm zum Schutze ſchäftigungen oblagen, nehmen hohen Poſten ein. geſſen, geweſen fein? Wenn Dänemark unausgeſetzt 
E 12 ée e So iſt ein wise J. A. Saez, der früher Brief ⸗ feine Brüder jenfeits des Sundes auf eine Ba 


erade kein 
acht. Durch die Schaffung biede neuen der dortigen Deutſchen anvertraut hatte, es 
baam Si KÉ Cl war, nunmehr Commandant des Caſtells behandeln kann, daß es jeder anderen Macht gegen⸗ 
a 


eht die eigentliche verfaſfungsmäßige Auf- ruhig geſchehen laſſen, daß ein Geſindel der 
er . x etas. Das dortige Directorium hat auch ein über ohne Weiteres ein casus belli fein würde, 


das Eiſenbahnweſen gänzli das ſchlimmſten Sorte unſere deutſchen Handelshäuser 
Eent über, und Ar 9 — unſer deutſches Conſulat 1 5 en Miniſterium ernannt. Roque Barcia, der bisher was hat dann Dänemark ſich Untergebenen und 
um dieſen Theil ſeiner bisherigen Com- wandelte — ein Schrei des Unwillens würde durch hier das Organ der Intranfigenten, die „Juſticia Schwächeren gegenüber erlauben können? Man findet 


— d erleichtert. Nach § 3 des Geſetzes vom ganz Deutſchland gedrungen fein. Gegenüber einem federal“, redigirte, 18 Minſſter des Auswärtigen es ganz natürlich, daß Dänemark Schleswig verloren 
27. Juni d. J. verwaltet das Reichs⸗Eiſenbahnamt Scftabel deſſen Thätigkeit hauptſächlich beſteht indes unabhängigen Cantons Murcia. — Auch in hat, ſowie das es Island derartig behandelt, daß 
eine Geſchäfte unter Verantwortlichkeit des Reichs-] Gelderpreſſungen und in Brandſtiftungen durch Pe- Granada hatten fie ſich ein Miniſterium angeſchafft. diefes Land entweder vebelliren oder zu Grunde 


— bei der durchweg ſelbſtſtändigen Stellung troleum, wie in Sevilla, mit ſtarren Paragraphen Nach dem „Diario Espannol“ war der dortige gehen muß.“ Bezüglich des Paſſus über Island 
VIELE ren u RATE A a a RE 1. Sr BEE ET FA EEE 


Sternſchuuppenfall. den faſt identiſch find mit der Bahn des großen 

In den nächſten Nächten, vom 9. bis 12. Auguſt, dritten Cometen von 1872, deſſen Umlaufszeit nach 

ht uns wieder das Schauſpiel eines Stern Oppolzer 1214 Jahre beträgt, ferner daß die 
chnuppen⸗Schwarms bevor. . v. Boguslawski Perſeiden das Product der in entlegenen Zeiten er⸗ 
u Stettin giebt auf Grund der Entdeckungen des folgten theilweiſen Auflöſung dieſes Cometen find, 
Aſtronomen Schiaparelli in Mailand darüder fol- und daß fie im Laufe der Zeiten einen vollſtändig 


bie Gate des dänlſcen Sache in den tage 
jährigen Streitigkeiten mit Deutſchland geführt. So 
ſchreibt ein norwegiſcher . der „Gothenb. 


„u. SB: wie folgt: „Die Geduld und die 


Lublinitz ziehen ſich — ſo ſchreibt man der „Schl. haftung der beiden erkannten Wilddiebe, Bewohner 
Ztg.“ — die ausgedehnten Forſten der Grafen der vorerwähnten Colonie D., anordnete. Obwohl 
enckel hin. Mit den angrenzenden Koſchentiner der Staatsanwalt die Schwierigkeit der Ausführung 
orſten iſt ein zuſammenhängendes Terrain von des Haftbefehls einſehend, das Landrathsamt zu 
mehr als 200,000 Morgen mit Wald bedeckt. In- Lublinitz telegrapiſch erſucht hatte, den betreffenden 
5 mitten dieſer Forſten find, aus der Polenzeit Bom, Polizeibehörden einen beſonders geeigneten Gendarmen 
ende Mittheilungen: „Derienige Comet, deſſen geſchloſſenen Ring bilden, welchen die Erde all.] mend, häßliche Enclaven, vereinzelte Ruſticalgehöfte beizuordnen, fo mußte von der Behörde doch alle 
auptlörber oder Kern der Erde unter allen bisher] ſährlich in den Tagen vom S belegen, deren Bewohner fih mit dem Acker⸗ und Vorſicht angewendet und möglichſt zahlreiche Kräfte 
elannten Cometen am nächſten gekommen iſt, war durchſchneidet und deſſen in den Bereich ihrer An- Wieſenbau und — mit der Wilddieberei beſchäftigen. aufgebracht werden, um die Feſtvaßme der gefähr⸗ 
der für bie Cometenkunde ſo überaus wichtige ziehungskraft kommende Theile in Folge ihres Er. [| Die Fälle, in welchen hartnäckige Kämpfe mit Wild- lichen Wilderer in ihren ſicheren Schlupfwinkeln zu 
Tomet von 1770 oder ber Lerell ſche, welcher der glühens innerhalb unſerer Atmosphäre in einer dieben und Forſibeamten vorgekommen und auf bewirken. Der wohlausgedachte Plan gelang inbeh 
Erde bis auf 312,000 Meilen (die fechs fache Got, durchſchnittlichen Höhe von 15—18 Meilen uns ols beiden Seiten mit dem Tode geendigt haben, fiehen | l Der Polizeiverwalter Preiß von bier, 
ernung des Mondes von der Erde) nahe kam, durchaus nicht vereinzelt da. Unter anderen Schlupf- in deſſen Bezirk das Verbrechen begangen war, be ab 
freilich ohne daß man es damals wußte, aber auch winkeln iſt namentlich die aus zwei Gehöften be- ſich am Sonnabend Nachmittag zu dem Oberförſter 
ohne die mindeſte Spur eines Einfluſſes auf die ſtehende, im öden, culturarmen, Woiſchniker Stadt- und Polizeiverwalter Knerſch zu Zielona, woſelbſt 
Erde zu hinterlaſſen. Dieſer Comet war in ſeinem walde belegene, auf den unwirthbarſten Wegen er- im Laufe der Nacht ſich etwa 25 Forſtbeamte und 
Lauf im Weltenraume dem et fo nahe ge» reichbare Colonie Dabrowa hervorzuheben, deren der Bezirksgendarm eingefunden hatten. Morgens 
kommen, daß dieſer ihn dreimal ärker anzog, als Bewohner die Wilddieberei ſeit Jahren mit ſeltener vor Tagesanbruch brach man auf, die Wilddiebe 
es bei dieſer Entfernung die Sonne vermochte, und Schlauheit, Ausdauer und Routine betreiben und wurden überrumpelt, die Colonie umzingelt und zur 
ihm eine nene Bahn anwies, in Folge deſſen er ſich jeder Verfolgung durch Forſtauffichtsbeamte Trotz Verhaftung, ſo wie zu einer gründlichen Hausdurch⸗ 
dem Jupiter noch mehr näherte, jo daß 18 den bieten. Am Donnerſtag hörte der Forſtauffichts⸗ ſuchung geſchritten. Nur einer der Schuldigen war 
aus einer lockern Anhäufung von Heinen Körper. beamte K. des Bibiellaer Reviers im geſchloſſenen anweſend, der andere befand ſich in einer ihm nahe 
en beſtehenden, aile wenig dichten Cometen ‚und wir in dem nächſt Thiergarten einen Schuß fallen und ſah bald darauf verwandten, nicht minder berüchtigten Familie zu S. 
feine Beſtandtheile aufigfen und völlig zerftören | auf einen größeren drei Männer, die mit ihrer Beute, einem Hirſch, Beide wurden nach einander feſtgenommen und heute 
konnte. Was aus einem derartig aufgelöften rechnen können. den fie eben fo raſch als waidmanniſch recht zerlegt an das Kreis- Gericht zu Lublinitz * Bei 
Cometen geworden ſein mochte, war bis in die an den Tagen des 9. bis 12. und dann die einzelnen Theile in Säcke gethan hatten, der Hausreviſion wurden mehrere Schießgewehre, 
neueſte Zeit ein umgeldfteg Näthſel. Schiaparelli und ſpäter Sek fo wird davon eilen. Eine ziemliche Strecke verfolgte K. Schießmunition, eine Menge Geweihe von Hirſchen 
at es gelöſt und in den jährlichen Sternſchnuppen⸗ zwiſchen 8—9 unbemerkt die Diebe, wobei er Gelegenheit hatte, und Rehwild, Hirſchdecken ꝛc. vorgefunden und mit 
es 13. und 14. November und des Der Hauptfall der Sternſchnu zwei derſelben genau zu erkennen. Als die Diebe Beſchlag belegt. Die Wohnzimmer der in guten 
9. dis 12. Auguſt die Beſtandtheile ehemaliger erſt des Beamten indeß anſichtig wurden, feuerten ſie Verhältniſſen lebenden Wilderer waren mit einer 
Cometen erkannt. Die am 10. Auguſt beſonders ohne Weiteres zwei Schüſſe auf denſelben ab und K reichen Anzahl der ſeltenſten Hirſchgeweihe, um die 
häufig fallenden Sternſchnuppen werden auch die ſtürzte ſchwer verwundet zu Boden. Eine Kugel fe mancher Liebhaber beneiden würde, geziert. Es 
brennenden Thränen des heiligen ius (deſſen zerſchmetterte ihm den Oberarm und blieb in dem iſt Ausſicht vorhanden, daß der ſchwer verletzte Forſt⸗ 
Namenstag auf den 10. August fällt) genannt, Schulterknochen figen. Glücklicherweiſe wurde er, im beamte, der feine Wahrnehmung inzwiſchen bereits 
Well die meiſten Sternſchnuppen dieſes Meteor⸗ Bahnen am Himmel genießen. Blute ſchwimmend, von Hirten gefunden, und es eidlich erhärtet hat, am Leben erhalten wird. 
chauers aus dem Sternbilde des Perfens Ber, konnte unverzüglich weitere Anzeige gemacht werden. | Hoffentlich werden die Wilddiebe, durch exemplariſche 
mmen ſcheinen, hat man dieſes ganze Auguſt⸗ Aufhebung von Wilddteben. Der Verletzte wurde alsbald in ein Lazareth zu Beſtrafung ihrer Genoflen gewarnt, zu ihrem ur⸗ 
hänomen die Perſeiden genannt. Schiaparelli CN Georgenberg (Schleſien), 4. Auguſt. Längs Tarnowitz geſchafft und Anzeige an den Staats- ſprünglichen Broderwerb — dem Ackerbau — zurüd« 
zun nachgewieſen, daß die Bahnen dieſer Perſei⸗ der polniſchen Grenze der Kreiſe Tarnowitz und Anwalt von dem Vorfall erftattet, welcher die Ver⸗ geführt werben, 


. 


Wë 


iſt zu bemerken, daß man in Norwegen den Verluſt 
diefer Inſel noch immer nicht verſchmerzt hat und 
den Befitzſtand Dänemarks dort nicht rechtmäßig 
findet. Bekanntlich verlor Island ſeine Selbſt 
ſtändigkeit um Ausgang des dreizehnten Jahr 
hunderts nicht an Dänemark, ſondern an Norwegen, 
welches letztere Land durch die ſkanvinaviſche Union 
mit Dänemark rechtlich nicht als Provinz, ſondern 
in Perſonalunion verbunden wurde. Bei dem Ueber⸗ 
ang Norwegens aus der däniſchen in die ſchwediſche 

erſonalunion behielt Dänemark den alten norwegi⸗ 


ſchen Beſitz. 
firkei 


Conſtantinopel, 26. Juli. Als voriges 
Jahr der SE Großvezir Mahmud Paſcha die 
Anleihe von 10 Millionen Lire abſchloß, bewilligte 
er dem Bankhauſe Tubini u. Co. die Summe von 
100,000 Lire (1,800,000 Reichsmark als Geſchenk 
für das Buftandebringen der Anleihe. Der engliſche 
Banquier Merton, welcher mit Tubini u. Co. ag: 
meinſchaftliches Geſchäft gemacht hatte, reclamirte 
die Hälfte der Summe, laut Contract, der ihm die 
Ch per Commiſſion zuſicherte; da aber Tubini 
u. Co. ſich deſſen weigerten, ſo verklagte Merton 
den Chef dieſes Hauſes, Bernardo Tubini, bei der 
franzöfiſchen Geſandſchafts⸗Kanzlei, unter deren 
Schuß letzterer ſteht. Wegen derſelben Angelegen⸗ 
heit wurde auch derſelbe Ex⸗Großzvezir Mahmud 
Paſcha aus feinem Quaſi⸗Exil von Kaſtomboli hier 
ber citirt, um ſich vor dem Staats rath darüber zu 
rechtfertigen. Kaum aber war derſelbe hier ange⸗ 
kommen, als der Prozeß auf Befehl des Sultans 
niedergeſchlagen und der Ex⸗Großvezier wieder nach 
Trapezunt in ein ſcheinbares Exil geſchickt wurde. 
Inzwiſchen ging der Prozeß Merton⸗Tubini feinen 
regelmäßigen Gang. Das Conſular⸗Gericht erklärte 
ſich indeſſen mit der Auffaſſung des Klägers nicht 
einverſtanden; als „Commiſſton“ hatte ſeder der 
beiden Theile, Kläger und Beklagter, 20,000 Lire 
erhalten; ſomit war dem Contract Genüge geſchehen; 
jene 100,000 Lire aber feien nicht Commiſſion, fon 
dern eine Beſtechung, alfo ein Gegeuſtand, der außer- 
halb des Contractes und außerhalb der Competenz 
des Gerichtes liege, und wies alſo den Kläger ab. 
Merton hatte ſeinen Zweck erreicht; das ſchamloſe 
Treiben war aufgedeckt und durch das Gericht ſtig 
matifirt, und Tubint hat nicht einmal das Hilfsmit⸗ 
tel, durch eine Appellation ſeine durch die Teudenz 
geſchädigte Ehre zu rehabilitiren. 


en. 

Die „Times of India“ lenkt die öffentliche Auf⸗ 
merkſamkeit auf die in Sylbat leider noch in hohem 
Maze beſtehende weibliche Selaverei. Weiber 
und Mädchen ſcheinen in jenem Lande eine gangbare 
Münze zu bilden. Braucht ein armer Mann Geld, 
ſo glebt er ſeinem reichen Nachbar eine ſeiner Frauen 
ab. Drängt ihn ein Gläubiger, ſo giebt er dieſem 
auf eine Zeit lang feine Schweſter oder Tochter zur 
Arbeit. Die „Zeit lang“ wird denn mitunter zum 
„Leben lang.“ Natürliche Kinder werden ſehr häufig 
verſchenkt, um den guten Ruf ber Mütter zu wahren. 
Oft wird auch die Uebernahme in die Sclavere! 
durch ein Eheverſprechen bemäntelt. Selbſt der ge- 
gewöhnliche Sclavenverkauf ſoll noch nicht ganz auf⸗ 
gehört haben. — Das weibliche Wahlrecht bei 
Corporationswahlen macht den Eingeborenen in 


Bombay einige Sorge. Nach Landesfitte Mer neuen Anſpruch auf die Anerkennung der Bürger 
Bf ſchaft und der Behörden erwerben. N 


oncurs⸗Eröffnung. 


de 


wablber⸗chtigte Frauen nicht verlönlich auf 


Toncurs⸗-Cröſfnung. 


Leed 


fentlichen Wahlplatz erfchelnen. Deshalb ſchlagen 
ihre Freunde vor, daß ein Wahlcommiſſar die Runde 


Stimmzettel zu ſammeln, deren Echtheit durch einen 
Friedensrichter zu beſtätigen wäre. — Für den Fall, 
daß die Ruſſen ſich in Seiſtan zeigen ſollten, hat 
Sirdar Jakub Khan feine Abſicht ausgeſprochen, dem 
ruſſiſchen Gouverneur an der Spitze einer kleinen 
Reiterſchaar fi entgegen zu begeben. — Der Emir 
von Kabul giebt ſich viele Mühe, das Räuberunweſen 
in feinem Gebiete auszutilgen. Er hat den Go: 
verneur von Jellalabad beauftragt, Jeden, der ſich 
in der Abſicht zu plündern in feinem Regierungs⸗ 
bezirke vorfindet, ohne Erbarmen tödten zu laſſen. 


Danzig, den 9. Auguſt 


„ Das geſtern ſtattgehabte große Feuer in 
den Grundſtücken der früher Steiff'ſchen Brauerei 
(nordöſtliche Ecke der Schmiedegaſſe), von dem wir 
dereits geſtern Abend eine kurze Notiz brachten, 
wurde um 2 Uhr Nachmittags auf der Haupt⸗Feuer⸗ 
wache (Stadthof) gemeldet. Dichte Rauchwolken 
verkündeten weithin, welchen großen Umfang das 
Feuer in wenigen Minuten genommen. Mit be: 
kannter Schnelligkeit erſchien unſere ſtädtiſche Feuer⸗ 
wehr auf der Brandſtelle, wo bereits aus füunmtli- 
chen Etagen der ſog. „Mühlen“ die hellen Flammen 
herausſchlugen. Die Feuerwehr ſetzte ſofort mit 
muſterhafter Präciſton 3 Spritzen und 4 Hydranten 
in Thätigkeit. während ſchleunigſt noch eine vierte 
Spritze vom Stabthofe geholt wurde. Der Herr ) 
Branddirector erkannte bald, daß bei dem fo welt 
vorgeſchrittenen Feuer die völlige Beherrſchung deſ⸗ 
ſelben und die Verhütung des weitern Umſichgreifens 
eine raſche Vermehrung der Löſchmittel erheiſche und 
ſchickte 4 Geſpanne Pferde nach der Kaiſ. Werft, 
um die dort ſtationirte Dampfſpritze zu requiriren; 
dieſelbe ram aber den abgeſandten Boten bereits 
auf halbem Wege entgegen und arbeitete demnächſt 
mit 3 Schläuchen Stunden lang. Bei Ankunft 
der Dampffprige war es den Auftrengungen unferer 
feuerwehr bereits rag, er das Feuer auf feinen 

erd zu bannen, die äußerſt wirkſame Hilfe der 

ampfſpritze trug aber weſentlich zu dem glücklichen 
Erfolge bei, daß die vereinten Kräfte ſchon kurz nach 
4 Uhr des Feuers vollſtändig Herr waren und die 
Gefahr als beſeitigt betrachtet werden durfte. Fünf M 
in vollem Brande ſtehende zur Brauerei gehörende 
Grundſtücke und die ſog. Sansſoucihalle waren zu 
löſchen und nur durch das bewundernswerthe In⸗ 


ging, hörte er 
auſes von me 


ihm in 
mitzutheilen hätten, 


einen Scherz und eine 


@nef = Gi 18 ab lch 
5 nefen, 5. Aug. Ein ſeltſames Abenteuer, welches 
durch die Privatwohnungen machen möge, um die ein grelles Strelflicht auf die Entartung und Brutalität 
u er, den gebildeten Ständen ſich zuzählenden Per. Au 
onen wirft, ſoll kür; ich ein hieſiger 
gerade zu ſeinem beſonderen Vergnügen, in Bromberg 
erlebt haben. Wenn wir nicht eben jet in den Hunds⸗ 
tagen lebten, würde man ſchwerlich ſobald einen 
Schlüſſel zu dem ganzen Vorgange finden können. Der 
Cantor B. von bier reifte jünaft nach Bromberg, um 
ſich daſelbſt wegen einer Stelle zu bewerben. Als er 
im Laufe des E durch eine nicht unbelebte Straße 


ch aus dem erſten Stockwerke eines 
teren Herren angerufen. In dem 
lauben, daß dies Gemeinde⸗Mitglieder ſeien, die 
Bezug auf ſeine Bewerbung irgend etwas 
t der Angerufene e 
los der Einladung und ftieg die Treppe hinauf. Som 
er die oberſte Stufe der Trep 
die Thür aufgeriſſen, aus der 
die den Ahnungsloſen überfielen und nach d 
Jen „Jetzt haben wir Dich, Du Schurke“, — 
„Fünf Minuten geben wir Dir Friſt, Dein Teſtament 
zu machen, dann mußt Du Gerben", jo wurde der Er⸗ 
ſchreckte von drei Altentätern, die ihn mit Dolchen, 
Revolvern und Meſſern dabei bedrohten, angeredet. 
Aus den Ueberreſten eines Frühſtücks und mehreren 
ſeeren Flaſchen, die auf dem Tiſche umherſtanden. 
ſchloß der Angegriffene 


folgte 


daß es ſi 


tes 


2 erreicht hatte, wurde 
rel 


erſonenverwechſelung handle; er 


Lo D bez., Septbr. Oetbr 824, 82 & bez., Br. 
81 A 


ürger und nicht 
551 * Br. u. Gd., 56, 
$ bez. — Sommergetreide ohne Handel. 
— Winterrapps r 2000 8 loco Ungar. 
bez. — Winterrübfen e 2000 84, loco inländ. 83— 
88 Ungar. 80 — 86 , September · October 
914, 91, 904 bez, October⸗November 92 & bez, 
März⸗Bpril 95 „ bez. — aa matter, r 0 7% 
ioco 21 zi Br., Auguſt, Auguſt⸗September 20 % Br, 
Sept.⸗Oct. 20, 190 ½ % bez. October⸗November 203 zé 
bez., November⸗December bez., April⸗Mal 20 F., 
matter, op 100 waer 
bez., kurze Lieferung 


E 
Br., Auguſt⸗Septbr. 21 Re bez. u. Br., 5 
Detbr. 204, f M bez. und v Ke ` 
De 1912/94, Dän, 3 bez., 


Herren hervorſtürzten, 
immer 


Ungemeldet: Nichts. — Niegulungs⸗ Rü 
bigungen ` Weizen 808 A, geg 644 , Rübe 20 
„Spirilus 22 5 — Petroleum loco 5 S Sr 


gultrungspreis 5 . September⸗October 5 
Oetober⸗November 58 a ® bez. u. Bd., No⸗ 


vember⸗December 


hier vielleicht nur um 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berli, 8. Auguſt. Angekommen 5 Uhr Abends. 


3 eer indem R geck SE SE Suë. v. . gen wi 
eit gaben, feine Rechnung mit dem Himmel zu machen, Om  Eiaaiëtzt, Al 88%/a 
üſſe. Noch hatte er Auguſt 85/8 eee SCH 8175 

zur Beſinnung zu kommen und ſich in dem S 83 ¼ 83% de. A % 50. 918 92 
g als ſchon die Thür wie | April⸗Mal 83% 83 do. 4% be. Dë is 
der aufgeriſſen und er von feinen Angrelfern aufs Neue 20. farbloſer 81½ 81 | do. pn . 104% 104% 

Zimmer geſchleppt wurde. Hier warfen | Rogg. höher Vombarvenlez. % 412% 112 
n auf den Fußboden, traten, ſchlugen und ſtießen] Augu 56% 555% Jrameſen 202% MOL 

fo daß der Unglückſelige zuſetzt! Sept.⸗Oet. 57 565% Numünies. 41 4 
aß fein letztes Stündlein fhon | April⸗Mat 58 | 57 Rene franz. 5% N. En 75 

Er fing nun an jämmerlich zu ſchreien oleum Geier, Sreditan . 139¼ 136 
dies veranlaßte einen der Uebel“ e. 200 4 10¼ 10% 4 | Türten (6%) 50% 506% 

änden feiner beiden Cumpane zu] Rübölept.ner| 20½ | 204 [Der Siuberrente] Ge 663 

finen und ihn die Treppe bin: Se Set, Banknoten | DO.) 80 

RE, a 80 ap Win andelte nur We, — = 3 22 26 Goen, Baukusten 904 90 
e Kraft, ſich au aße zu ſchleppen, wo er dann | Sept. 21 620 23 | Wechſelerz. ent) — 6.205 
Glüclicherweiſe lam in biefem | Br. A8 Feon . 104¼ 104½ | " 


Fondsbörſe feft- 
Meteor ologiſche Depeſche vom 8. Auguſt. 


Stärke. Oimmelzanſicht. 


einandergreifen der Anordnungen und die aufopfern⸗ bureau zu fahren, um bort davon Anzeige zu machen. Ben, Tanten. Wa, 

den Bemühungen ſämmtlicher dabei thätigen | Die Bolheibenmten ſuchten nun das ezeicnete — Haparanba 332,4 ＋ 10,1 N ſchwach bewölkt, 

Mannſchaften war es möglich geworden, die ſogleich auf, wo ſie noch einen der Thäter vorfanden, velltn cl Cé AË Sr — 

dem Anſchein nach unvermeidliche Zerſtörung des det den Vorgang enen ie und feine Genoſſen nannte. a. urg 332,0 +1LINW mäßig bewölkt. 

ganzen Grundſtückcomplexes des Straßencarrss zu] Es ſollen vies Perſonen fein, die ſich dem höheren Ver- Stodholm. 335.3 11% 85 ſchwach heiter 

verhüten. Großer Dank gebührt den betreffenden waltungs fache widmen, und bereits im vorigen Jahre — Ka 120 5 lebhaft bewölkt. 

Beamten der Kaiferl. Werft, welche aus freiem An⸗ einen ähnlichen Erceß gegen eine Dame verübt haben Zeg 337 12,0 W ſſtark woll 

` 85 der aber damals kobtgeſchwiegen wurde, (Oftd. 3) Aon 357. 114% SW mäßig 

triebe die prächtige Dampfſprite fofort zur Hilfe — Bei der am 3. Juni ftatigehabten Ziehung der Non berg 337.1 130 5 be. 

leiftung geſandt, nicht minderen Dank zollen wir dem] Prämienauleibe des Induſtrie Palaſtes in Amſterdam Danzig. 337, 11,8 NW Di bell und Hor 

leider dem Namen nach uns unbekannten Hrn. Ar- wurden folgende Serien gezogen (Nr. 1-50), 277, 572, Putbus. 339,9 12, W. mäßig wolkig 

tillerie-Capitän, welcher dem Hrn. Branddirector To 770, 1697, 1732, 1798, 1934, 2566, 2713, 2359, 3060, | Stettin Ko +12, ch ſchwach bedeckt, geſt. Reg 

fort 20 Artilleriſten zur Dispoſition ſtellte, welche 2115, 3959, 5038, 582“, 6022, 6874, 7550. 7898, 7914. gelder. Gen 115,8 SSW schwach — 

als brave, wackere Männer bei Bedienung der Sc . 379 dg Ba ic wach heiter, Nadım- N 

Spritzen tüchtig mithalfen. Unſere ſtädtiſche Feuer ⸗ Producteumarkt. Koln 337•1 Lee W — 1 

wehr hat ſich wiederum anf’s beſte bewährt und fich Stettin, 6. Bug, (7 911 Weizen wenig de 338.8 1160 Kor besich Ae? 
verändert, Me SO E "on „gelber 40-3 Ze. irtet 540 13,0ND ſſchwachſhelter, Neblig 


Per Buguft 


aufgefordert, dteſelken zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Ter⸗ 
mine anzumelden. 


| Ryl-Rreis-Geriht zu Marienburg, 


Erie Abthellung, 
den 28. Juli 1873, Mittags 12 Ubr- 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns 
Ed. Negier zu Grunau iſt der kaufmän⸗ 
niſche Concurs eröffnet und der Tag ber 
lungseinſtellung auf den 26. Juli 1873 


Kgl. Kreisgericht zu Pr. Stargardt, 
Erſte Abtheilung, 
den 31. Juli 1873, Mittags 12 Uhr. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Ja- 
cob Joſenh Lebenſtein zu Dirſchau iſt ber 
kaufmänniſche Concurs eröffnet und der Tag 
der Zahlungseinſtellung auf den 30. Juli cr, 


Carthaus, den 11. Juni 1878. 
Königl. Nreis- gericht. 
Der Dubbaſtationsrichter. (1768) 


Soeben iſt erſchienen die 33. Aufl. 


1 2 feſtgeſetzt. des weltbekannten lehrreichen Buchs 
um einſtweiligen Verwalter der Maſſe 12 

u d. feel Sale ee het . de eg e Lede su Wr. Sr, J Der persöpliche Schutz 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners ger: gardt bestellt. Ratbgeber für Männer jeden Alters 

aufgefordert, in dem au Die Gläubiger des Gemeinſchuldners wer⸗ von Laurentius. In Unmſchlag vers 

hie wä ver rue Dë stitt bemähtte Hülfe und 

0 D S e a ew 4 n 

S dem 1 lichen 6 = den Base ur 8 Heilung (20 jährige Erſahrung 0 von 

äudes in dem Verhandlungszimmer No. 1 des Ge Sehwä ehe- 


ſar Herrn Kreisrichter Krebs anberaumten 
SW gen und Vorſchläge 

über die Beibehaltung dieſes Verwalters 
oder die Beſtellung eines andern einſtweiligen 
Verwalters, ſowie darüber abzugeben, ob ein 
einſtweiliger Verwaltungsrath zu beitellen 
= welche Perſonen in denſelben zu berufen 
elen. 
Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas 
ieren oder anderen Sachen in 


( 

bis zum 20. Auguſt cr. einſchließ 

Gerichte oder dem Verwalter der 

ebendahin 

andere, mit denſelben gleichb 

emeinſchuldners von 

den in ihrem Beſitze befindlichen Pfandſtücken 

uns Anzeige zu machen. (4028 
othwendige Subhaſtation. 

dem Kaufmann Michael Julins 

gielfe gehörige, in Pr. Stargardt belegene 

8 ee ei uche unter No. 5 verzeichnete 

rund 0 
am 4. September 1873, 
Vormittags 11 Uhr. 
im Won Gerichtsgebäude Zimmer No. 1 


Aa 


e 
das 
September 1873, 
ags 11 Uhr, 
im inszimmer No. 1 verkündet werden. 

Es beträgt der des Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur 
ſteuer vera worden, 324 

Der das Grundstück betreffende Auszu 
aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein un 
andere daſſelde angehende Nachweiſungen 
können in unſerem Geſchäftslokale Bureau 
III. eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigen 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen ritte der 
Le ng Ze das Hypo — = 5 

nicht etragene Realrechte zu 
machen 8 hierdurch sie) 
dieſelben Vermeidung der Bräclufion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 


Pr. Stargarbt, den 7. Juni 1873, 
Königliches Rreis-gericht. 
Der Subhaſtationsrichter. 


m oder 


richtsgebäudes vor dem gerichtlichen Commiſſar 
Herrn Kreis⸗Richter Feichtmayer anberaumten 
Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge 
über die Beibehaltung dieſes Verwalters 
oder die Beſtellung eines andern einſtwei 
ligen Verwalters, ſowie darüber abzugeben, 
ob ein einſtweiliger Verwaltungs rath zu be: 
Bellen und welche Perſonen in denſelben zu 
berufen ſeien. 

Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas 


grins des männl. Geſchlechts, 
ervenleiden ꝛc., den Folgen zer⸗ 
rüttender Onauie und geſchlecht⸗ 
licher Exceſſe. — Durch jede Buch⸗ 
KE fo wie von dem Verfaſſer, 
? Sech Leipzig, zu beziehen. Preis 
3 
Vor den Nachahmungen und 
Auszügen meines Buchs, — Heinen 


an Geld, Papieren oder anderen en in Sudelſchriften, die unter den Titeln 
Befig oder Gewahrſam haben, oder welche ihm Jugendireund⸗ Selbſterhaltung und 7 
etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts ahnlichen (angeblich in fabel haft R 
an denſelben zu verabfolgen oder zu zahlen, hohen Auflagen! u. mit andern plumpen 
vielmehr von dem Beſitze der Gegen bis Aufſchneidereien) in den Zeitungen 
zum 10. Septbr. cr. einſchließlich dem Ge: I dreiſt und marktſchreieriſch ange⸗ 
richte oder dem Verwalter der Maſſe e kündigt werden —, wird wohlmeinend 
zu machen und Alles, mit Vorb alt ihrer gewarnt. Daher achte man darauf, 
2 f en ag ` 1525 SH E Gonenrömafie die echte Ausgabe, die 2 

abzuliefern. Pfandinhaber oder andere mi Original⸗Ausgabe v. Laurentius 
denſelben gleichberechtigte Gläubiger des Ge⸗ ekommen, welche ein Octav⸗Band 
meinſchuldners haben von den in ihrem Be⸗ Br 232 Seilen SÉ 


füge befindlichen Pfandſtücken uns Anzeige 60 anatom. Abbildungen 
in Stahlſtich bildet und mit dem 
Namensſtempel des Verfaſſers get, 
ſiegelt iſt. 

Nota bene. — Bon meinem Buche 
liegen bereits 4 Ueberſetzungen in 


zu machen. 


Nothwendige Subhaſtation. 
Der dem Heinrich Rannacher 


geb 
rige, in Zeſchin belegene, im Hypotheken 


uche 


sub Littr. B. verzeichnete adlige Gutsautheil fremden Sprachen vor (ber dänſchen, 
joll 9. S b ſchwediſchen, ruſſiſchen und italieniſchen), 
am 9. September er., welche gleichfalls durch den Buchhan⸗ 
Vormittags 10 del zu beziehen find. L. (3517 


Uhr, 
im . No. 1 unſeres Geſchäftsgebäudes 
im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert 
7 das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 


93 
am 12. September cr., 
Vormittags 11 Ubr, 
im Zimmer No. 1 verkündet werden. 
L beträgt das Geſammtmaaß der ber 
Grundſteuer unterlizgenden Sr des Grund⸗ 


CCC 
Die Vaterland. Feuer⸗Verſ.⸗ 


Attien⸗Geſellſchaft 
in Elberfeld 
o E rent ch in Dre tm 
der Stadt und auf dem Lande gegen 


ſtücks 227 Heltare 91 Are 30 | Meter; der 
adi 3 angemeſſene billige Prämien, bei welchen nie 


Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur ` 
Grundfieuer veranlagt worden: 228, ; der Nachzahlungen zu ten find und gem 
Nutungswerth, nach welchem das Grundſtäck den Dypothetengläubigern bei vorheriger An⸗ 
zur Gebäudeſteuer e worden 84 meldung ſichern Schuß. 

Der das Grundſtück betreffende Auszu Der un nete General⸗Agent, ſowie 
aus der Steuerrolle, Hppothekenſchein und der Haupt- Agent Herr Adolph üdiger, 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen Brodbänlengaſſe 35, und 
können in unſerem Geſchäftslokale Bureau III. die Special⸗Agenten: EE 
eingeſehen werden. e eee eebe 13, 

Ale Diejenigen, welche Eigen ober Herr A. F. Gelb, Krämergaſſe Nö. 6, 

Wittſanlel Es itte der | ind bereit nähere Auskunft zu geben und An⸗ 
Eintragung in das Srpothe uch bedür⸗ 


anderweite, zur vc E 
fende, aber nicht eingetragene Realrechte gel Ke UPHAGENR, 
tend zu machen haben, werden hierdurch! [1556] Langgaſſe No. 12. 


Bor, T &. bez. u. Br, Auguſt⸗ September ars. 
e e 


2000-2500 Stück Nutzſtümme 


von 20—60 ei Inhalt, bei 11—20“ Durch⸗ 
meſſer in Bruſthöhe, 70, Totalhöhe, 1. 1 Meile 
von der Weichſel entfernt, find auf der Herrſchaft 


Grabia aus freier 


Aust 
F 


Hand zu verkaufen. Nähere 
unft eetheilt der Unterzeichnete. 
orſth. Wudek bei Otloczyn Weſtpr. 

den 2. Auguſt 1873. 


Der Oberförſter. 


450 M. Stephanus. 
In Hamburg finden Maurer⸗ und Zimmerge⸗ 


ſellen gegen 1 Thlr. 9 Sgr. Lohn dauernd 
Beſchäftigung. 


Hamburg, den 1. Augu 


Die vereinigten Corporationen 


Maurer⸗ und Zimmermeiſter. 
1873. 


der 


Büreau für Arbeitsnachweiſung iſt Deich, u 


Firma 


thorftraße Mo. 2. 


— ien ferren ern 
Unsere patentirten und von den Herren Aerzten und den Sani- 
tätsbehörden zum Schutz gegen die Entstehung und Verbreitung 
des Typhus, der Cholera und anderer opedemischer Krankheiten 


durch das Trinkwasser empfohlenen 


Wasser-Filtrir-Apparate 


für Zimmer- und Küchengebrauch 
in eleganten Steingut-, Thon- und Blechgefässen ‚sind durch fast 
alle renommirten Hausgeräthe-Handlungen, wie auch von ung direct, 
zu beziehen. 


Die Fabrik plastisch. Kohle (Lorenz & Th. Jette) 
in Berlin, Engelufer 15. 
Illustrirte Prospecte gratis und franco- (2718 


e Filter aus unserer Fabrik tragen sämmtlich unsere 
and sind deshalb mit andern Flltrir-Apparaten nicht zu 


verwechseln, 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


Dem 
ergebene 


Bier⸗N 


Brauerei von P. F. Eissenhardt 
L Damm 


alle 
Putziger 
Weiß, 


Sorten 


oppel⸗ und 


Specisalarzt Dr, Meyc-: Berlin 
N) heilt Syphilis, dess lee V CR 
Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und garantirt selbst in den bert, 
näckigstem Faller f gründliche 
Heilung, Sprechstunde: Lei 
strasse 91 von 8-1" 47 Uhr, 


8 . Mee 
Be las 
be S , 
0 N er, 4 e 

Bu in Flaſchen e = Inter Dion — Wei 


Lager fi * H ndl — 
5 Flaſchen an werden frei ins We K'" rum KE 
nd 2 anftänd. möbl, 


Iulius Müntz. Poggenpfuhl 54 fra gt 


immer zu vermieth. 


geehrten Publikum bierdurch die 
Anzeige, daß in der 


iederlage u. Ausſchank der 


izer- 
Aus- 


Biere 
Danziger 


— 


= 


4 


Mäh maſchinen 


(Champions) 


> — von = 

er Woche und mei 

bie — nach . Warder, Mittchel & Co. RE = 
in Springfield, Ohio, a . 


Tiegenhofu. Elbing. 


Montag, Mittwoch, Freitag 
und Sonnabend 
Morgens 63 Uhr von hier ab. 


H. Bober, 
4565) Comtoir: Brauſendes Wafler- 


Antwerpen-Danzig, 


empfehlen zur baldigſten Beſtellung bei jofo 


Merkur. 
wen Seefahrt nach Kahlberg 
gouft e 


i Vietorine per Dampfer „Drache“ findet Statt Sonntag, den 10. r. 
— — rate, se Abfahrt vom Fohanntathore präeſſe 6 Uhr Mg. nf in Kablberg gegen 10 Uhr Um. 
„Rosa“, Capit. Laurent, liegen in „ „von Kablberg " „ Nm. „ bier * 
Antwerpen nach Dennis in Ladung und Billets a 224 ® En Vorſt en UE au baben. Ar 

erben baldigſt erpebitt. S 
CH E er Vorſtand des „Merkur 


Aug. Wolff & Co. 


IE Hebeamme_ empfiehlt ſich voll 
A“ ewe Henriette Witten, 


Von heute ab fahren die Wagen bis zum Heumaxk te. 
Den Nachtwagen werden wir auf buielſeitigen Wunſch nicht wie bisher von 


4642) — Vorſt. Graben 17. Oliva um 11 Uhr, ſondern ſchon um 10 ühr Abends, beziehungsweiſe von Danzig 
D ri f I i ch = S ä d um 11 Ubr ablafien. S 
E Ferner haben wir den Fahrpreis für Kinder unter 10 Jahren auf die Hälfte 


empfiehlt der tarifmäßigen Preiſe normirt; ein Kind hat jedoch nur dann Anſpruch auf einen Git: 
platz, me ſolcher nach Placirung ber Fahrgäſte, die den ganzen Fahrpreis bezahlen, vor⸗ 


Langenmarkt 35. 4554 * Di = 
Frlschenlock- u. Press Honig, nische Pferde-Kisenbahn-Gesellschaft, _ 


empfiehlt H. H. Zimmermann, Lange 3 E A M A N ! A 


ſtellungen werden Seit A 
Lebens-Versich.-Actien-besellschaft in Stettin. 


nn EE 
re italieniſche, ſpaniſche, rothe 
Grund-Capital ` S K 3,000,000. 
o Angessmmelte Reserven Ende 187 „ 5,535, 235. 


ort: und Bordeaux⸗Weine, Champag⸗ 
ner, Rum, Arac, Cognac und Liqueure, 0 872 . H . . 
Seit Eröffnung des Geschäfts bis Ende 1872 bezahlte Versicherungs- 


“allen Schwachen 


ſelt Jahrb . . i e 5244705 
die ahrbunderten don mediciniſchen Aus Versichertes Capital Ende Juli 1873 . : . 5 S „ 60 67. 
toritäten als Stärkungsmittel er mei Jahres-Einnahme an Prämien und Zinsen S = 2 1 2,102,480 
al du f Im Monat Juli sind eingegangen 1501 Anträge auf . 3 „ 1,024, 573. 
aga⸗Weine, Dividende der mit Gewinn-Antheil Versicherten auf die 


1871 gezahlten Prämien 33½ Procent. 
ividende der mit Gewinn-Antheil Versicherten auf die 


1872 gezahlten Prämien 33½ Procent. 


zo Yı Fl 184, 224, 30 und 40 
= Ku N. 10, Gi und 21 Ce 
empfiehlt en gros & en detail 


A. Ulrich, 


Von demjenigen jährlichen Reingewinn, welchen die mit Anspruch auf Divi- 


4408) Brodbäntengafie No. 18. [denden versicherten Personen und die Actionäre unter sich theilen, erhalten jene Ver- 
negativ electriſcher Tauer⸗ sicherten drei Viertheile und die Actionäre ein Viertheil. Die dividendenberechtigten 

Ozon ſtoff iſt das beſte Schutz- u. Versicherten treten in den Bezug ihrer Dividenden schon nach zwei Jahren in der 
7 Heilmittel gegen die Weise, dass die Dividende des ersten Jahres durch Ermässigung der Prämie des dritten 

Ch —.— gratis. 
olera. lederlage in Danzig 

bei Herrn Apotdefenbe⸗ 


= 


Jahres u. 8. f. gewährt wird, 


Prospeote und Antragsformulare gratis durch die Agenten und durch 


die General-Agentur. 


Adalbert Koehne. 
Danzig, 8. August 1873. Bureau ——— 36. 


—— Verkauf von Stutfüllen. 


e Um die Verbreitung guten Zuchtmaterials in ben Kreiſen zu begünftigen, welche 

inn ch bi Ankauf nur ſchwer dazu gelangen konnten, hat der Pferdezuchtverein für die 
ge "von Heineren kat e dhtern, wei In we Bucht CH 
g batten, angekauft und wird biele t : 


am 5. September d. J, 3 Uhr Nachmittags, 


im 3 Hofe zu Infterburg in öffentlicher Verſteigerung an Züchter wieder 
verkau 


Der Ausſchuß des Pferdezuchtvereins für die 
Provinz Preußen. 


ij Simpson -Georgenburg. Werner-Mulad. v. Neumann-Weedern. 
| v- Reibnitz-Zantendorf. Plümicke-Bieragienen. Voigt-Landgeitüt Snfterburg, 
Brandes-Alibof. (463 


Hamburg: Ameritaniſche Pactetfahrt⸗ Actien· Gefeũſchaft 
Directe Poſt⸗Dampfſchiff fahrt zwiſchen 


Hamburg und New Zort 


bi 

Mendewerk, Fiſcherthor, in Ger, 

bei Hofapstiehr Mehefeld ei 

ker Hinensler. 

Grell & Radlauer, Apotbeter, 
erlin. (4 


und elend daha 
ächlichſte Ursache Meroo 
Safer ea der e 


fi 1e 8 
erete Hilfe 
bietet nur das Buch: „ 


Von — ) 
bereits 74 Auflagen 


über 220,000 Exemplare ver, 


Anzahl 
laug⸗ 


"Direct aus der Campine bei Antwerpen 
beziehe 


echten Campiner Saat- 
Roggen 


zwiſchen Hamburg und Weſtindien 
Grimsby und Havre anlaufend, 

nach St. Thomas, La Guayra, Va Cabello, Enragan, Colon, Sabauilla, 
a N == und von Colon (epinwall) mit Anſchluß via Wanama 
rechtzeitig ‚die Bestellungen gefälligst] nach allen Häfen des Stillen Sceans wiſchen VBalparaiſo und San Francisco 
rechtzeitig RK au lassen, 4 Teutonia, EN Eainzenguft, | 1 am 22. SE 

© 8 Näheres be iffsmakler Auguſt Bolten, Wm Miller's Nachfolger, Hamburg, 
4421) N Mor stein. ſowie bei e für ganz Preußen zur Schließung der afſage Verträge für vorstehende 


ep" EN Be pe > Dr 

Schiffe bevollmächtigten und obrigteitlich conceſſtonfrten Auswanderungs⸗Unternehmer 

Eiſenbahnſchienen 2. von Trügfchler in Berlin, Auvalidenftrage 86 e 
| d ? und dem conceſſ. Agenten für Meſtpreußen, Herrn R. B. Gnerendt in Neuſtadt. 

zu Banzwecken offerirt in allen Laugen x %%% r 

und liefert franco Bauſtelle 


W. D. Loeschmann, 
Kohbleumarkt 3. (2640 


Dieses einzig in seiner Art und unũber- 


n Buski 
Va rks troffen dastehende, von werthvollen süd- 


„— — e 2 amerikanischen Pflanzenstoffen bereitete 

itte Sozodont Zahnreinigungspräparat, welches wegen 

1 H 2 41 4 Sozodont eier? ZE dar hen und SE Eigen- 

schaften in der ganzen Welt verbreitet ist, 

Je 1 ruchtbarſten u. wärmften Sozodont auch von anerkannten Autoritäten auf das 

Sieterant Arrenbens ift ein Allodial: Sozodeng Ware zmpfhlen wird, ist in eleganten 

ittergnt, Areal 2300 Morgen, davon Cartons, Tinetur und Pulver enthaltend, für 

— a E dem Pflage (abgemergelt, Sozodont 2 eng, à 1 Thlr. zu haben in 

alles De H orgen 2, u. 3⸗ſchnitt anz ig bei Herren 
Side, 14 Dorn, Hart de wer. der b Sozodont Albert Neumann. 
or beſtanden, Werth von Hall ulius Sauer. 
23,000 ), ante hän, Kee New. kanuckel, General-Depot bei John F. Kadow, 


Berlin, Zimmerstr. No. 3. (4619 


wotbefenehuipen 25,000 P - : 
I ee Ai Unterleibs-Pruchleidende 
SE Ze. AA 7 Ser ie, in ber una SES Leg ſalbe von G. H er in 
aufer erfahren Näheres durch get? ecm — Danfſchrelben get ber Ce Gu A Ze bes 

„Kleemann lin u. Ga urch G. Sturzenegger ſelbſt als durch folgende Nieberlagen: in Ber⸗ 
in Danzig, Brobpäntengafie 34. barbt, ge ag zur Löwenapothefe, Jeruſalemsſtr. No. 16 und bei A. Sura, 


4192) (320 


ter, Alte Jacobsſtraße 48 A. 


ger Lieferung 


Glinski & Meyer in Danzig, Heiligegeifigafe 112. 


Pferde⸗Eiſenbahn. - 


Pferderechen und 
Heuwender 


von Ashby, Jeffery & Luke 
n 
Stamford, England, 


Geſchaͤfts⸗Verkauf. 


Anderweitiger Unternehmungen halber ſoll 
in einer lebhaften Provinzialſtadt eines der 
älteften, blühendſten und ſich im lebbafteſten 
Gange befindendes Tuch, und Manufac⸗ 
tur⸗Waaren⸗Geſchäft mit oder auch ohne 
Haus verkauft werden. Zur Uebernahme 
würden erforderlich ſein. Re⸗ 


Ab. Leo: wollen ihre Adreſſen unter 4413 


in der Exp. d. Big. abgeben. — 
um An und Verkauf preisw billiger 
Güter jegl. Größe und Anzahl., Fabriken, 

obt, ꝛc., ſowie zu allerlei Tauſchgeſchäften 

Feodor Schmidt. 


lt 

Ae ee Ver. Peter 
Zwei ſtarke Leiter⸗Laſt⸗ 
Wagen 
werden zu kaufen geſucht. Abgeber belieben 
ſich in der Oelmühle auf Steindamm 
dieſerhalb zu melden. — 4028 
Ein Speichergruudftück in gutem bau: 

lichem Zuſtande, in der Milch⸗ 
kannengaſſe oder in der Nähe gelegen, wird 


billigſt zu kaufen geſucht. Specielle Beding. 
w. a sub 4657 in ber Exp. d. Ztg. 


ez 


Berkſhire⸗Ferkel, 
Ende Juli, = 
Berfihire-Dorkihire, 


Mitte Auguft, 


Suffolk⸗Berkſhire 


nfang September, 
verkäuflich Vë Zucht in (3829 
eimannsfelde pr. Elbing. 
Dampfbootverbindung täglich. 


Ein ſchwerer Bulle ſteht 
zum Verkauf bei 


A. Wessel. user 


Drauſenhof b. Pr. Holland. 

Montag, den 11. Auguſt 

Morgens 9 Uhr werde ich mit 

circa 15 Stück Fettochſen 

ei, — — Kruge am Sand⸗ 

weg bei Dauzig erſcheinen und gegen 
verkaufen. 


Baarzahlung 
Claassen 


4656) auf Küchwerder. 
oll Ee ede: Handwerkzeug 
aus dem Nachlaß des verſtorbenen 


Schmiedemeiſters Weutzlaff ift zu verkaufen. 
Näheres Brodbäntengaßße 12 4 im Laden. 


Hypothekencapital wand 


tiſation in jeder Höhe zu einem coulanten 
Zinsfuß zu begeben durch 

E. L. Ittrich, 
4461) Comtoir Poggenpfubl 78. 


Auf ein bei Danzig belege⸗ 
(ei Fabriketabliſſement 


im Werthe von ca. 35,000 Thaler 


werden 15,000 Thlr. 3. erſten 
Stelle geſucht. 

Offerten sub 4470 in der Exped. Meier 
Zeitung erbeten. 


ine paſſende Localität zur Errichtung einer 
E Heinen SIE HOT KH KO 
e EE werben { 
rien unter werden in d 
Dien > er Exped. 
in in allen Branchen erfahlsner und mit 
guten Atteſten und Empfehlungen ver⸗ 


Wor Landwirth, 


auch der polniſchen Sprache mächtig, t 
zum 1. October oder 1. eg HH 
miniſtration oder SH ſelbſiſtändige 


Stellung auf einem größeren Gute. 
Gef. Offerten unter No. 4208 werden in 
der Exped. d. Ztg. erbeten. ; 


Eine geprüfte kath. Erzieherin f. 2 K von 
7—8 Jahren w. 3.1. Oct, geſucht. Adr. 
unter 4560 in der Exped. d. Ztg. erbeten. 


32 1. September wird ein Kammer. 
mädchen geſucht, weſches fertig nähen, 
ſchneidern, waſchen und plätten kann. 40 % 
Gehalt. Gute Empfeblungen nothwendig. 
Adreſſe: Dominium Montig bei Raudnig. 

u Michaelis wird eine Wirthſchaſteri 
3 geſucht, die al rire feine di —— 
Küche. Wäſche und Molkerei von 20 Küben 
beſorgen kann. Gehalt 70 Gute Em⸗ 
pfehlungen Bedingung. Adreſſe: Dominium 
Montig bei Raudnitz. (435 


Ein tüchtig. in der Landwirtbſchaft erfab⸗ 
rener Hofmeiſter, der zugleich die Stell⸗ 
macherarbeit ausführen kann, findet ſofort 
oder auch erſt vom 11. November Ma Irs. 
bei guter Stellung Unterkommen. Zu er⸗ 
ku unter No. 4196 in der Expedition 
dieſer Zeitung. 


en detail fi 


Bedingungen Enga ement. 
Samuel Aris, 


4614) Pr. Holland. 


In meinem Leder: Gefchäft 
ndet ein mit 
dieſer Branche vollftändig 
vertranter junger Mann 
von ſogleich unter günſtigen 


ine gute Drebmangel iſt zu verlaufen 

Schüſſeldamm No. 53. 4627 

te Stelle eines unver⸗hefratheten Inſpec⸗ 

tors auf unſerer Brauerei in Klein⸗ 
Hammer, welche neben freier Wohnung mit 
einem Gehalt von Dreißig Thaleen pro 
Monat dotirt iſt, wird vacant und ſoll ander⸗ 
weitig beſetzt werden. 

Qualificiete Bewerber, welche bereits in 
ähnlicher Stellung geweſen find, wollen fg 
unter Einreichung ihrer Papiere ſchriftlich 
uns melden. 

Danzig, den 1. Auguſt 1873. 
Danziger Aetien⸗Bierbrauerei. 
Die Direction. 

? DG Roſochackt. 462⁴ 

in ordentlicher Iunger Mann von ange 

nehmem Aeußern, Soldat geweſen, den 
letzten Feldzug als Unteroffizier mitgemacht, 
ſucht eine Stelle vom 1. October als Bureau⸗ 
bote. Reflectirende werden gebeten ihre Adr. 
unter 4545 in die Expedition dieſer Zeitung 
niederzulegen. 


Agenten- Gesuch. 

Eine Pechsiederei im bayerischen 
Gebirge und in Tyrol sucht für hier und 
Umgegend einen tüchtigen Agenten. 

Franco-Offerten mit Referenzen unter 
P. 3482 an die Annoncen-FExpe- 
dition von Rudolf Mosse in Wie? 


ſchäft geweſen empf. J. Hardegen. 
E n er Se anbwirth, der gute Heuge 


tor. Gefällige Adrefien unter No. 

der Exp. d. Bu 

La unverhetratheter Brauer, der jeins 
Tüchtigkeit durch Papiere nachweiſen 

kann und in großen Brauereien thätig ges 

weſen iſt, ſucht Stellung. Adr. unter 4664 


werden in der Exp. d. Ztg. erbeten. 


Ein junger Brauer, 
ſchon in Bayern und Kellermeiſter in einer 
toben Brauerei geweſen, mit ſehr guten 
eugniſſen, ſucht Stellung. Offerten unter 
No. 4606 in der Expedition d. Zig. erbeten. 


* 


Auf dem Holzmarkt. 
Motte’s mechaniſches Steinkohlen⸗Berg⸗ 
werk, mit Dampfkraft in Bewegung Aab 

1576 


täglich von 10 Uhr Morgens bis 
10 Uhr geöffnet. 45 


LH. KA, 


( 

im Schüßenbaufe (Balcon⸗ täg⸗ 
lich geöffnet bis Abends 9 Uhr. Entree 5 Fr. 
6 el. 25 J Stereoscopen⸗Verkauf. 


Vorſchuß⸗Verein 
nu Danzig ; 
Eingetragene Genoſſenſchaft. 
im Heinen ckt re Wi 
Generalverlammlung. 


Tagesordnung. 
Geſchäftsbericht pro 1873 II. Quartal 
($ 38 b. der Statuten). 
Der Verwaltungsrath 
des Vorſchußvereins zu Danzig. 
Eingetragene 28 
H. v. Dühren, 


Vorſitzender. 4580 


eute Abend 


grosses Concert 
` Rathsweinkeller, 
Se 


ausgeführt von der Capelle des Iſten 
Leib⸗Huſaren⸗Regiments No. 1, unter 
= Leitung des Muſikmeiſters Hrn. Keil. 


Selonke’s Theater. 


tiny. .: Sperling und Sperber. 
Schwank. Im wunderſchönen Monat 
Mai. Operette. 


Deutscher Tunnel, 
Solmarkt.) 


Heute ſowie die folgenden Tage Concert 
einer Damen⸗Kapelle, unter Mitwirkung 
des Komikers Herrn Thomas Walles 
aus Weſt⸗Judien, in feinen urkomi⸗ 


Ol ſchen Vorträgen. 


in rundes, goldenes, ſchwarz emaillirtes 
(& Medaillon nebft goldenem Uhrſchlüſſel 
iſt Donnerſtag, den 7. d. M., Nachmittags 
in der Stadt verloren. Der ehrl. Finder w. 
gen daſſelbe gegen den Goldwerth Gold⸗ 
chmiedegaſſe 32 abzugeben. 


nde vorigen Jahres 
E Unglück, daß mein 


ſarnichts leiſten konnte; nun aber noch von 
em 4. Kinde entbunden, weiß ich mir gar 
nicht zu helfen, deßhalb wende ich mich ver⸗ 
trauungsvoll an ein geehrtes ee um 
gütige Unterſtützung. Wittwe röder, 
Ketterhagergaſſe No. Ié 


Bekanntmachung. 


Fahrplan 


bom 15. Auguſt 1873 ab. 


Cours Berlin⸗Conitz⸗Eydtkuhnen. 


CCC 


Local⸗ te Local⸗ Local⸗ Local 8 
ad, Saw | Nero „| Berio- Cou. Perſo⸗ Go: | SCH Teo, 
Stationen. u rierzug n. zug Ban nenzug rierzug — nenzug Stationen. slering 120 SCH Perſo⸗ 10 
23. 7 3, P L 29 27. h 2. 
Morg. Vorm. Nachm. Abds. Abds. Morg. Morg. ? 
Se ` Hr Sa mm "dé 5 
n J — nſterbur 1 
Landsberg K 5 11 12112 16 9 26 2 37 1 43 egen Zeg, 8 0 ke" 
orm, Königs 5 4 5 57 
Kreuz Ant. 12 47 2 1011 11] 4 55] 2 59 RAN Nachm. 
Abds. Elbing 9 16 12 47 Anl | 8 89 37 
Schneidemühl 1 58 3 40] nt 6 51 4 11 e bg ar 2» 
org. au 9 20 Anl, 
Dirſchau F 1 147 56 2 6 1 Schneidemühl 1 349 28 12 39 
org. 
Elbing 6 27 10 24 2 560 8 59 6 90 9 39 Kreuz 2 57 11 38 1 44 
Morg. Vorm. Morg. 
Königsberg 8 261 34 7 12 11 4446 — 10 — | Ant 9 28 rn 3 55| 1 48 2 47 
Abds. Vorm. Cüſtrin 4 46 3 56 3 44 
"dee, Ant. | 3 59 2 34 ` 39 8 54 Ant. 4 52 Berlin Ankunft 6 10 6 56 5 15 
tlubnen An kunft 5 33 29 57 10 41 8 26 Abds. Morg. org. 
GN? Saa géet. Vorm. Abds. 


Güter⸗ Güter⸗ 


577 Local: 
Perſo⸗ Pe ſo⸗ Perſo⸗ Perſo⸗ Güter- Perſo⸗ Cou⸗ i 
Stationen. rie Dr nen. Perſo 
wege Sun 5 ug 11 nengug 12 Stationen bus au Gen WC SC 
Dior Nor Vorm. Nachm. 
Schneidemühl Abfahrt 4 16 6 69 40 3 45 ſterburg 
Abds. Korſchen 
Bromberg 5 59 9 4 3 —5 5810 53 
Nachm. Oſterode 
Thorn a 7 1611 43 Wat 7 31 ei 15 
org. org. oem 
Oſterode 45 9 46 3 45 2 Rn; Ant, P 6 
eds. romberg f 
8 11 56 ` 2 Ant. reibemübl Ankunft 11 16 5 53 f 
Ankunft o 1 Ga 38 Mesh : Vorm. e 
Born. Nachm. 1 3. 


Perſo⸗ | Güter: Perſo⸗ 


Perſo⸗ Perſo⸗ Eüter- Perſo⸗ 
Stationen. Se jus meng 


nenzug | nenzug | zug nenzug 
1; 5. 13 3. 


Stationen. 


| Mora, Vorm. Vorm. Abds. LN Abds 
Bromberg — 6 1609 34 11 41 6 3 Dirſchau Abfahrt 6 
Dirſchau uft 10 1 1 17 468 56 Bromberg Ankunft 10 35 

Vorm. Nachm. o. Abds. Gate. Nachm. Ade Abds. 


Nebencours Dirſchau⸗Danzig⸗Neufahrwaſſer. 


Ke Perſo⸗ Perſo⸗ 
N . nenzug | nenzug nenzu 
Stationen - 8 41 o 8 


Güter: | Perſo⸗ et" ze | Perfos | Güter 


Berfo: | Sege) Dr: | Be Perſo⸗ 
Stationen. Gi Wee A Kees mm milde | milch 


nenzug SO än än ter 586 


Abds. 
9 3 


10 = 


Bor 13 achm. Nachm. 
Dirſchau Abfahrt 10˙½8 1 19 7 45 5 36 


Danzig Lege Thor 89 211 5 2 26 SE 16 rg 22 


. WI N 8 


N Abfahrt 
Vaud aße Tb 55 


Danzig Lege Thor 


Ve 
e 
e, 
E 
* 
2 


More. der, 
5 36 40 


Danzig Hohe Thor. Abds. 
kunft 6 12 Dirſchau Ankunft 5 56 40 2 76 4 Ank. 
S Reufohrmofier Ankanf Ce Mors Nachm. Abds. a Morg. Nachm Abds. 
E 
Nebencours Cüſtrin Frankfurt a. O Nebencours Thorn⸗Otloczyn Rebencours (Berlin-) Petershagen⸗Rüdersdorf 
E e 
* Güter⸗ iert: Güter⸗ Perſo⸗ ul 
= Stationen. zug nenzug zug nenzug Stationen. ter Zug 
E 23. 3. 9. 5. e 61. 
5 Mora. V Nachm. ubds | Ads | 
` Ft e € Abfahrt 920 0 1 2 7 6 13111 20 Berlin Abfahrt 
ee Sir 
2 org. Vorm. Nachm | 8. Nachts exandro Radersdorf Ankunft 
; Güter: Güter- | Berfo- 
= Stationen. e Stationen. de Stationen. 
S | | Star 
x 3 Vora, | Vorm. Nachm. * 77 Le Vorm. - 
g Eüftein Abfahrt ies 9 39 5 9 Vi Alexandrowo Abfahrt 10 47 9 — Rüdersdorf Abfahrt 
Frankfurt a. O. Ankunft 4 57 Sg 45 d EI 1 d "e Don gebutt — 2 - e 4 Petershagen 
8 = IT * 8 d > f gd Nachm. Abds. Abds. Berlin Antunft 


Der vollſtändige Fahrplan iſt auf allen Stationen der Oſtbahn zur Einſicht ausgehängt und käuflich zu erhalten. 
Bromberg, den 5. Auguſt 1898. 


Künigliche Direction der Oſtbahn. 


— 
Rebaction, Druck und Verlag von A. W. Kafemann in Danzig 
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